
 

GEGEN DAS VERGESSEN 
Veranstaltung des Auschwitz-Komitees 

Zum Gedenken an den 69. Jahrestag der Pogromnacht • 9. November 1938 
 
 

Antifaschistische 
Perspektiven 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

 
 

Donnerstag • 8. Nov. 2007 • 19.30 Uhrz 
 

Hörsaal 1 des DWP • Department für Wirtschaft und Politik, Universität Hamburg 

 [frühere HWP] Von-Melle-Park 9  •  auf dem Campus 
 

 

Mahnwache auf dem Joseph-Carlebach-Platz 
[Grindelhof] 
 

am Donnerstag • 8. November 2007 • 15.30 • 16.30 Uhr 
 

veranstaltet von der Vereinigung der Verfolgten des Naziregimes – Bund der 
Antifaschisten (VVN-BdA), Jüdische Gemeinde in Hamburg und der Universität 
Hamburg, unterstützt durch: Auschwitz-Komitee, Bürgerinitiative Grindelhof, JONS e.V. (Jüdische Organisation 
Norddeutscher Studenten), Mechadasch Hamburg (Gedenk- und Bildungsst. Israel. Töchterschule u. Arie-Goral-
Sternheim-Gesellschaft e.V.), PAX Christi Hamburg, Altrahlstedter Schule, ver.di Landesbezirk Hamburg 

Eintritt frei! 
Der Raum ist mit dem Rollstuhl erreichbar, bei Bedarf wird die Veranstaltung in Deutsche Gebärdensprache gedolmetscht. 
Mit Unterstützung durch den Fachschaftsrat des DWP • Die Veranstaltung wird gefördert durch die Kulturbehörde Hamburg.  
V.i.S.d.P.: Auschwitz-Komitee in der Bundesrepublik Deutschland e.V. 

Musik: 
»Lider fars Lebn« 

Esther und Edna Bejarano 
und die Gruppe  
COINCIDENCE 

Ein Gespräch zwischen der Auschwitz-
überlebenden Jutta Pelz-Bergt 
 

und der antifaschistischen Rechtsanwältin 
Gaby Heinecke 


